
ImtsbM M Aaibacher̂ eitmly.
.M 8«. Freitag am ««. April «8«».

Verbotene Druckschriften.
Das k. k. 3andcs.;erlcht in Sllafsaäien zu Vcnrbig hat Kraft der ihm ^ i , ^ l . k, l. Apostolischen

Majestät verliehenen Amtsgewalt üdcr Anlrag dcr k. k. Staatsanwaltschaft ertmmt. oab der Inl)a!t der
nachstehend verzeichneten Druckschriflen die ncbcndei angefüdrteil Verbrechen oder Vergehen d^rnüdci llno
hat zugleich nach §. 30 des Prcßgesehcö vom 17. Dezember 1862 daS Verbot ihrer wtilelcil Verdreitnng
auSgesprochru:

Titel der Druckschrift. Datum Gattung und Alt der strafbaren
und Name des Perfasssrs lllld Geschäftszahl Handlllng. wcgen deren daS

odcr Herausgebers res gcrichllichen Verbot erfolgte
Elkcimtiiisscs

1. t^anll) siolilico m morlc ll<lla l̂ onl̂ io-l» 186:>. 18. März
Hllirinnnl, (^iulili nnlu ^Innln^n ^ni Z. ii006. Verbrechen der Störung der öffent-
l'lml«'; (li >Vl̂ ulcl() ^lt!N,<lil'l, ^u<!>x<>. lichen Ruhe § 65, lit. n.

l< lll'snri«.
^. lio.nu l> ln l'nmißlil,. «m<vln 18L2. >W.'). 18 März Verbrechen d. Neligionsstölima. §

Z. AX>7. li.'2 li. <l. sowie Vergehen der
Veleidignug einer gesetzlich aner»
lanllleu Kirche und dcr öffentli-
chen Herabwürdigung der Em«

. lichlung der(the§8.W3und:;0l).
3. «l i »micl e i nemici «I'ltlillll: r i lral l i po i^gg. ,8 März Verbrechen dcr M.'jcstälöblleirigling

s»alul-i p" l^-imco ^li>ln,Ii; Vill^l-io ,̂ 3<»8. und der Vclciblglmg der Milglic.
Klnmux'll', l I iu^' l ' l" ! (.'iuiunilli, (,'<»ml!l(, ' dcr des laiserllchen HaliseS K§. l!..j
^avlim-, ^»pol^n«! Nl., l'iu lX . , ^t>. «lld 04.
loneli, l^moril)!«!'«, l̂-<ln,:<^c») ^ iu -
«eppe, i plincipi 5li0llc«lllli. ^lilonn
PI-S880 liolNIil U lüsl>l» llpo^lllli ll'l)sll^
t l l i lmi , .8. Vil<» »l l'iizszuirolc' 1861.

4. l>0t'>i(! <1i ^i»l»lj.!.' Ux^ l l i <)s<liln>l̂  <lu 1863. 18. März Vell'rechen des Hochrell.'lheö § 58
l l . l',m<w^i. b'il-enxc, U. lj«!,l)el-l, ^ i - Z. 3033. lit. c. u»d die Ntligionsstörung
ll». ' 1861. 8 ^22 l i l . l,.

5). l>!,ni^l« ^lunin, l,55,'<» V^l0/ll» nc'l 1846. 1863. 18. März Vergehen der Pelcisiglmg der Mlt .
l>»mlu,>« .«'lljl-î si in 3 /V!li <li I.ui^i Z. 3034. glieder deö kaiserl. .nanseS § i.4
lnil,Ili<!,i. ^l i l i ino, l ' l n i x ^ l, Kimvlllo ' »"d der Slörm'g t>cr össenllichel,
t'«l!l«le 18(l^. Nuhe § 65».

6. ^l«ml»l-il: inlmiw li, co,l»nl, lli s.i lo l<»„ 1863. 18. März Verbrechen der MaicNälSbsleidigling
<f0l,ul-<lll: l idl l Nw<,<:z<lo ^ . 1jil,n«,lin!, Z 3035). und der Slörnng der össiMÜchen
Äilano, ^la^ßin I860. Nllhe ^§ 63 und 65».

Z. »3l. n (2) Li.ntations-Kundmachung. oil. ,5,2.

Die hohl' k. k. öandl'elc'gicmnq für Kram hat mit dem Erlasse vom 2 l . März l8 l l», Z.
! l30l», nackstchcnde Konscrvationc'- und Relonjirllktionobalttsll, dann Lieftrung d.") Bauwerk-
zcuges an den R îch-istraßen des k. s. Baul'czirkeö ?ldcl>3bcrg fur das Vmvaltungäjahr 1««3
zur ?lusführunq bewilliget, und zwar: _^_^_

^ ^ ^ . Fiskalpreiü
R . " 3 B a u o b j e k t e in öst. W.

^ swj !^—^
^ Konftrvation deß Einräumerhauses am Raskouzberqe mit . . 202 «8
2 " 'Abgrabung der Erd- l,n^ Kothhaufen, im D. 3 V l l / 4 —5 und ^

V l l / 9 — I t t ohnc Nutzcntgangs Entschädigung . - . . 3 l l 30
» ^- Herstellung einer Wandmauer, im D. Z. « V / ü —l2 . . . 3<i3 «0
^ " » » Lcistemnaucr, im D. Z V l l / l — 2 . . . l l 4 4 l
l» ^ Rekonstluktion dcr öeistenmauer, im D. Z. V l l / l 2—»3 . . I l 7 5
<» ^ Herstellung der Gradenstützmaucr, im D. Z . l X / 8 - ! > . . «58 45»
? Rlkonstruktion der Parapetmauern, im D. Z. V ^ l 3 ^ l l . . 487 34
8 Herstellung des SeitcnrigolS in Adelsberg in V l l / 2 — 3 . . ltt«» 8
U i: Rekonstruktion zweier Durchlässe, im D. Z. 1/7—8 . . . l«8 l2

lv « Herstellung eines Durchlasses, im D. Z. >l/!>—ltt . . . l»2! 6U
I I V Rekonstruktion der Lcistenmaucr, im D. Z. >/<)—» - . . 4 l 5
' 2 «° ., „ ^ im D. Z. ( ) / l - 3 . . . 253 l3

?? ' T ^ » ^ » im D.Z O/ l , » -»» u. O / l , — , 2 ltt^ 45
^ 3 Z » » » im D 3. < > / , 5 - ^ / « . . l « l 9 i
" Z ^ » . 379^ 2

t« Herstellung der 3'sterne bei dem Einräumcrshausc in kusuvn »<ivl»u, mit 5 l l ̂  92
17 ^ Verbreitung der Straße, im D. Z. V l l / » 5 - V l l l / U - . . 262 7l
18 ^ Rekonstruktion zweier Durchlässe, im D. F. V« / 9 — l " u. V l l / 2—3 258 89
' » 2 Herstellung zweier neuer Durchlässe, im D. I VIl/9—»0 u. V l« l /U—, 234 9U
.^" ^ >' . . . . , 4 2 , 2 9

m Aufstellung von 5« St . Randsteinen, im D. Z V l l / 5 — « , V l l / 8 — 9 !
" und V M / 2 - 3 . ' . . , 2 l 52

^ Rekonstruktion dcr Stützmauer, im D. Z. V l l / < i — 7 - . . ^ 5 ^ 2 l

23 Samml. Beischaffung von verschiedenen Gtrasienbauzeugsstucken . . ,. 233^ 5«

. Wegen Hintangabe dieser Straßcnbauten Vormittags 9 Uhr bei dem k t. Bezilksamte
wlrd dic öffentliche ^izitation in dcr angesetzten in Adclsberg vorgenommen, wozu Unternehmungs-
"techenfolge objektcnweisc am 2U. April d. I - , lustige init dcm Beisätze eingeladen werden

daß die bezüglichen Plane, Einheitspreis »-Ver^
zeichnisse, summarischen Kostenüberschläge, dann
die allgemeinen und speziellen Baubedingnissc
bei dcm gefertigten Baubezirksamte zu Jeder-
manns Einsicht in den gewöhnlichen Amtsstunden
aufliegen.

Jeder Vanbewerder hat vor dem Beginne
dcr mündlichen Lizitation ein 5"/„ Vadium des
Fiskalpreii>s von dem Objekte, für welches ein
Anbot beabsichtiget wi rd , entweder im baren
Gcldc odcr in Staatspapicrcn nach dcm börscn-
mäßigen Kurse zu Handen der Lizitations - Kom-
mission zu erlegen, welches, wenn er nicht Er-
steher verbleibt, nach beendigter Limitation so-
gleich zurückgestellt werden wird.

UcbrigenS steht es den Unternehmungslustigen
frei , sich durch einen Legal - Bevollmächtigten
vertreten zu lassen oder ihre allfälligcn mit
einer 3ti kr. Stempelmarkc versehenen gehörig
versiegelten Offerte, worin das Anbot, wenn
solches auch für alle Bauobjekte gestellt wcrdcn
sollte, dcnnoch für jedcö Objckt speziell mit
3iffcrn und Buchstaben anzusetzen ist, bei dcm
k. k. Bczirksamte Adelsberg, jedoch vor dem
Beginne dcr mündlichen Vcrhandlung zu über-
reichen, und dcr Offercnt, wcnn er das Vadium
nicht in Barcm odcr in Staatspapicren bcilcgt
sich über den Erlag desselben bei einer öffent-
lichen Kasse mittelst Vorlage des Depositen-
scheines auszuweisen hat.

K. l. Baubezirköamt Adelöbcrg, am 29.
März >8ti3.

Z. l27. a^ (3) M 7 si»tt.
^izitations - Verlautbarung.

Mi t dcm hohen k. k. Landcsreglcrungs-
Erlasse vom 22. März l. I . , 3, I l lN l2 , wurdcn
auf den Reichsstraßen d<s k. k. Baubezirkcs
Krainburg für das Jahr l!8tt.'t nachstehende
Bauobjekte zur 'Ausführung bewilligt, und zwar:

Au f der «oibler T t ra f te :
i l )Dic Konservations-Arbeiten an der Krain«

burger Savebrücke, im D. 3 Ul/4—5>^
im adjustlrten Betrage von »22l si. 49 kr.

l>) Die Reparaturen an mehreren Brücken und
Kanälen in verschiedenen Distanz-Zeichen des
Neumarktler Wegmeister-Distriktes, im Be-
trage von . . . 2l>3 fl. 7 kr.

k) Die Aufbesserung dcr Straßen Stütz - und
Wandmaucrn, dann Brückcnparapcten, eben«
f^lls im Neumarktler Wegmeister - Distrikte,
im Betrage von . . l45 fl 94 kr.

li) Die Herstellung cincr Straßenstühmauer,
im D. 3- V l / l 5 am Loibl-Bcrgc, im ad
justirten Betrage von . l439 ss. l9 kr.

»') Die Herstellung ncucr Straßcng^'lä'nder, im
Neumarkcler Wegmeistcr-Distrikte, im adju-.
stirten Betrage von . . 537 ft iltt kr.

l ) Die 'Anschaffung von III Klaftcr harten
Brennholzes zur Beheitzung dcr WlntelHütte
am Loibl, im Betrage von . . 40 f l .

A u f der Murzner T t r a ß e :
») Die Herstellung von 2 ncuen Kanälen, im

D. 3. l V / 2 — 3 , im adjustirtcn Betrage
von . . . . 262 fl. 84 kr.

l») Die Konservations-Arbeiten an Brücken und
Kanalcn in verschiedenen Distanz-3cichen, im
adjustirttn Betrage von . 2745 st. 53 kr.

c) Die Herstellung einer Wandmauer, im D- 3.
I l / »2—13, sammt Grundablösung, im Be-
trage von . . . 2 l 7 fl. 52 kr.

(y Die Konservations-Arbeiten an den Parapet-
maucrn, zwischen den D. 3- I l / l 3 — 1 4 ,
mit . . . . l l,2 si. 18 kr.

t') Die Herstellung von Scraßengeländcrn und
Strcifsteinen in verschiedenen Distanz-3eichcn,
im adjustirten Bctrage ron 297 fl. 76 kr.

l') Die Herstellung von Straßengelandcrn , im
D. F. 0 / l 4 bis 0 / l 5 mit »34 fi ««kr.
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A) Die Herstellung der schadhaften Wandmauern,
im D. Z. V I / « — 7 , mit 828 fi. 1U kr.

A u f der Kanter Straße:
n) Die Konservalions-Ardeiten an den Brücken

und Kanälen in verschiedenen Distanz-Zeichen,
im adjustitten Betrage von 524 si. 27 kr.

!>) Die Wiederherstellung einer zerstörten Stra-
sionstu'tzmancr l Abtheilung, im D. Z.

, > I / l 3 — 14, mit . . 766 si. 17 kr.
c) Die Herstellung neuer Straßengeländcr und

Streifstcine in verschiedenen Distanz - Zei-
chen mit . . . 65!) st. 2U kr.

ll) Die Herstellung einer neuen Wandmauer,
im D. Z. O / l — 2 , im adjustirtcn Betrage
von 4«2 si. U kr.

Wegen Ausführung der oben angeführten
Bauvbjelte wird daher lie Lizitation6<Berl)and:
lung den 20. April l, I . bei dem k. k. Bczkkö-
amte Kralnburg Vormittag von 9 bis l 2 Uhr
lind nöchigenfallä auch Viachmittag von 3 biS 6
Uhr abgchaltcn werden, wozu alle Unterneh-
mungslustigen mit dem Beisatze eingeladen wer.
den, das; die dießfalls bestehenden allgemeinen
und speziellen Lizitations-Vedingnisse, summari-
schen Kostenüberschlage und Baubeschreibungcn
bei dem gefntigten Bezirks-Bauamte täglich
in den gewöhnlichen Amtsstunden, und am
Tage der Verhandlung auch bei dem löbl. k. k.
Bezirksamte eingesehen werden können.

Bei der diesifälligcn Verhandlung ist übri-
gens jeder Unternehmungslustige gehalten, vor
Beginn der. mündllchen Versteigerung der Lizi-
tations - Kommission das vorgeschriebene 5M
Reugeld entweder im Baren oder in Staats-
Obligationen zu erlegen, welches nach crfolgter
Genehmigung seines Anbotes auf die vorge-
schriebene !<>"/„ Kaution ergänzt werden muß,
und die biS zum Ausgange der festgesetzten
einjährigen Haftungszeit bei der betreffenden
Depositen-Kassa in 25e>Wahrung zu verbleiben
haben wird.

Dagegen werden dem betreffenden Unter-
nehmer die Crstchungöbeträge in den dießfalls
festgesetzten Raten im Veihältniffc der vorge-
rückten Arbeit, die letzte Rate hingegen nach
erfolgter gänzlicher Vollendung, Kollaudirung
und Endabrechnung bei der dem Domizile des
Unternehmers zunächst befindlichen Kasse sogleich
ausgefolgt werden, sobald die dießfällige Zah-
lungsanweisung von der hohen k. k. Landesre-
gierung hcrabgclan^t sein wird.

Zum Schlüsse muß nur noch bemerkt wer-
den, das; schriftliche vorschriftsmäßig gestempelte
Dfferte mit dem vorgeschriebenen 5"/<> Neugeld
verschen, worin der gemachte Anbot für jedes
einzelne Bauobjekt mit Buchstaben ausgeschrie-
ben werden muß, nur vor Beginn der münd-
lichen Versteigerung angenommen, später ein-
langende hingegen unbeachtet zurückgewiesen
werden.

Vom k. k. Bezirks - Bauamte Krainburg
am 2. April ',8li3.

Z , : N . ll Nr. 273U.
Kundmachung.

Zu bcsehen ist: Elne Postossizials - und
Postamtsakzessistenstelle im Pofivuektionsbe.
zirkc- Pest.

Eine Posioffizialsstelle im Postdirektionö»
bezirke Großwardein.

Vine Postoffizials-, eventuell Postamtäak-
zessistenstelle im Bereiche der Postdirektion in
Kaschau.

Je eine lmentqclcllchePostamlspiaklikauten:
stelle im Posioireklwnsbezirke von Linz und Pcst.

Bewerber um diese Stellen, mit welchen
bezüglich der Offizialsstellcn ein jährliche Ge-
halt von 525 si., und der Akzessistcnstellen von
:N 5 si-ssegen Verpflichtung ^,,„ Kautionserlage
von iNiO si- für die crstcre, und 4UU st. fiir die
zweitere derselben verbunden ist, sind bis 24.
April d. I . bei den genannten Postdirektioncn
einzubringen.

K. k/Postdirektion Truest anl 1-Apri l l8<!3.

H. 13». 2 0 ) ' ^ . ^ Nr75V«

Ediktal Vorladung.
Mit Bezug auf den hohen Slcuerdirek^

tions-Erlaß vom 2!>. Jul i ! 8 5 « , Z. 5 l t t5 ,

wird Georg P lu t , welcher in der Sleuerge«
mcinde S t . Kruzis, iicl Art. 7, als Wirth be-
steuert erscheint, hiemit aufgefordert, binnen l4
Tagen von dir letzten Einschaltung dieser Kund-
machung an, um so gewisser Hieramts sich zu
melden, und den ausständigen Erwerbsteuer'
Rückstand pr. !N si. 56 ' / , kr. beim hi.sigen
k. k. Steueramte zu derlchtigen, als im widri-
gen Falle die Löschung dieses Gewerbes von
Amtöwegen veranlaßt werden würde.

K. k. Bezirksamt Ratschach den 3. April ltt63.

Z? l2t i . u (2) " ' ^ Nr. 502.

Kundmachung.
?lm ^chulhause zu Hrenovlz sind zur voll-

ständigen Ausbauung deoselben noch mehrere
Bauherstellungen im veranschlagten Kostenbetrage
pr. W 3 si. 45 kr. ö. W. m Ausführung zu
bringen. Wegen Uebcrlassung derselben an den
Mindestbietcnden wird die Minucndo - Lizitation
am 3l». April d. I . Vormittags von !) bis
»2 Uhr in der hierortigen Amcskanzlci statt-
finden, wovon Unternehnlungslustige mit dem
Bemerken in Kenntniß gesetzt werden, daß
der Ersteher U>"/o der Erstehungssumme als
Kaution zu erlegen haben wird, und daß die
Lizitationsbcdingnisse, der Plan und das Voraus-
maß taglich in den gewöhnlichen Amlöstunden
hicramts eingesehen werden können.

Auf nachträgliche Offerte wird keine Rück-
sicht genommen.

K. k. Bezirksamt Senoselsch, an, !N.
März ltt l i».

Z?'^i)7. <1) Nr. l'72.
E d i k t .

Von d»m k. k. lllc îllöamtc 3ieif>lih, als Glicht,
lvird dicnlit licla»l!t gsmachl :

Es sei ülirr daS Ansuchen d,r A»l0ll Koschmcili-
scheu Erden von Gor.i, gegen Ioliaim Pogorelz vc>il
So^elschiz wegen ti:>s oem Urlyelle uou, 10. Dezember
1844, Z. .'li''4O, schülrigen 2^0 fl. 1:'» l,-. ö?l. Wäyv.
<!. .>. l-?. in die erellllioe öffentliche ^crstsigclUüg del,
dcm Achtel» gcl,'ölige» . im Grlll,t»d,!che der Hrnichafl
Rcif l i ly '^ l l , Ull».-',^l. !>29 zu Soocvschiz vorkom-
meildr» Rcalilätcn Kl'iisk.'Nr. '7 im gerichlllch erho-
licinli Schät)u»^mll!l)c von 2461 fi. 40 kr. öll. W.
gcwilligct. li»0 zlir Aoll'.alMc dcll'ell'cu c>>e exekutivlu
Oc<ilfelll'lltlnig^ags<it)lulgeli auf de» 20. April, auf dcu
21. Mai luw nnf oc» 22. In iu 1803. jedesmal Vor-
milta,^ um 10 Uhr im Gelichlösihc mit dem Aüyange
bestimmt worl'ei,. daß cie feilzillnetcllre Ncalilä'l m,i l'li
der l.ylcn i'iclü'ictiiilg auch »mler dem Schäylülg'?^
lvcrlbe an den Miftl'lllenden hlnlangcgcdtu weide.

Das Schäyulia.öprolol'lill. der GrilüdbuchSertralt
u»d die ^izltatiDilodepillHuissc föiiinli bei diesem Ge-
richte in den ^ewöl'ülicheil AmlSstmide» eiogeseyen
werden.

K. k. Aczilköamt Neisnip. als Gericht, am 25.
Februar 1863.

Z. 038.' (1) ' ' ' ' Nr. 704.
E d i k t .

Von dem k. l . Pezirksamte Ntifnih. nls Gericht,
wird hitmit bekannt gemacht:

Es sei über das Aüsllchri, des ss.irl Peljalcl oon
Neifnit). gehlen Stefan Pcllek von Weilersdorf Nr.
17 wegen ans drm Urll'eilc vom 2U. Mai 18ttl. Z.
2405). schuldigen 48 fi. 73 kr. österr. W. c. «. c., in
die erclnlioc öffl-ntlichc PerNeigelui,^ der. dem ^eßlern
geliörigen. im Gnindl'llche vc>„ Orlcncg >̂l!» Nrl'.'Nr.
ls>2'2 vollomml'ndln. Nealitat. im gcrichllich erhöbe.
>ien SchapniigSwcrche von 1610 fi. (5. M. gewiUigct,
lind zur Vornahme dersrll'en die drei Feilbielungötag-
iaMlügltt anf den 16. April, auf rcn 16. Mai und
auf dcu 1l">. I l ln i l. I . . jedesmal Vormittags um 10
Ul>r im Orie WcikerSoorf mit dem Anhange bestimmt
ivordell. daß die fcilzlil'ietendc Realität nur l»ei der
lepttn Fcill'ictnng anch u:>t<r dem Schähnngswellye
an den Mlistl'ietcnden lunlangegebcn werde.

DaS SchäMingSprolokolj. der Grundl'uchseltrakt
nnb die i.'lzilalionsl)cdillgnissc können bei diesem Ge>
richte i» den gewöhnlichen Amtöstnnden eingesehen
wcrdcu.

K. k. Bezirksamt Neifnit). als Gericht, am 10.
Miärz 186.3..

Z 639^ <1) Nr. 878.
E d i k t .

Vl.'n dsm k. k. Pr^irköamte Ncifuiß, al« Gerich',
wird l)icmit l>ekan»t gemacht:

Es sei nlier da^ Ansuchen der Franziöla San«
ralschan uon Trieft, gcgen Mathias Tanko von Pot"
llanz Nr. 14, wegen ans dem Vergleiche dd. 20. In l i
1862, Z. 2880 schuldigen 64 fi. 20 kr. 5. W. c. «. c.,
in d!c erckntivc öffentliche Versteigerung der, dein i!etz«
l l ln gehörigen. im Grundbuch? dcr Herrschaft NeifiuV
><nl) Url'. - Nr. 10i)5' nnd 1066 vorkommend,!! Nca>
lität im g,rich!lich erhol'entn Schat^ungSwerlhe von
1443 fi. gewillia/t. nnd zur Voroal'lne derselben dlc dlei
^cilliiclungölagsahnngen anf den 23. April l. ).. anf den
23. Mai nnd anf den 25. Juni l. I . , jedesmal Vor»
inillagS nm II) Uhr in der Amtökanzlei nn't dem An»
d.mge blslimml worden, daß d!e fcil̂ nl»iele,u>r Nea«
lität linr lil i dcr lehicn Frilbirlnng anch nnler dem
Schäpnngswerthc an den Meistbietenden hintan gegeben
werde.

Das Schahnngsprclokoli. der Grulidl'uchsertrakt
nnd die LizilalionSliedingnissc sönnen l'ci ditsem Gerichie
i» 0e» gewöhnlichen Amlsstnnden eingesehen werben.

K. k. Bezirksamt Neifmh. als Gericht, am 21.
März 1863.

Z. 642. (I)

in

Antel steiermark.
(Das steirische Gastein),

unmittelbar an der S ta t i on gleichen Namens der Eisenbahnlinie: Wien und Tr ief t ,
in einer der anmuthigstcn Gegenden des ob seiner Naturschönheiten viel bewunderten
'^annthalss (der windischen Schweiz) gelegen, eröffnet die Saison alljährlich am I . M a i .

Die :ll>.° / t . —37-5" l '- warme, sehr ergiebige Quelle gehört zu den heilkräftigsten
Thermen, ähnlich: Vastcin, W ' f e r ' s , Wildbnd in Würtemberg, Teplih in Böhmen und
besitzt cine durch vielfältige Erfolge erprobte — von den ersten medinizischen Autoritäten —
anerkannte Heilkraft in allen Krankheitszuständen von allgemeiner und örtlicher Schwäche, bei
Krinupfcn, Migräne, Ischino und anderen Neuralgien, Lähmungen, Contracluren, chronischen
Hautultsschlägen k Vestiimliren, S'crophcln, Hlimorrh^idlUdeschmerdcn, Blasenleiden, Rheuma-
tismus, Gicht) bei den Krankheiten des weiblichen Geschlechtes, namentlich bei Peritoneal-
ersxdaten, chronischen Vebiirmutterenynndungcn, S'chleimstlilscn, unregelmäßiger oder schmerz
hastcr Menstruation; bei Knochen- k Gelenkoalfektioncn, :c. :c.

Die Curanstalt enthält mehrere geräumige uud verschieden temperirte Bassins,
Separa t - und Wannenbäder; zur Unterkunft zahlreiche, gut eingerichtete, mit allem
Comfort ausgestattete Zimmer.

Das Bad besitzt durch seine äußerst günstigen klimatischen Verhältnisse, gesunde
Lage, allseitig herrlichen Umgebungen, in seinen ausgedehnten schattenreichen Spazier-
wegen, so wie in der leichten Communication mittelst Eisenbahn nach allen Seiten und
der Annehmlichkeit einer Telegraphenstation, erhebliche Vorzüge.

Für gesellschaftliches Vergnügen und Zerstreuung ist durch Musik, Bä l le , B i -
bliothek, politische und bcletristische Zeitungen bestens gesorgt :c. :c. bestens gesorgt,

Als Badearzt fungirt seit mehreren Jahren Herr /),-. 6 . ^ />^ - „ , /wF^ , aus Wien.

Die Preise sind maßig und in den Monaten M a i u n d S e p t e m b e r am b i l l igs ten.

I ") Nicht mit dem Kaiser «Franz Ioses'ü Vad im Martte Tiiffer zu verwechseln.


